
 

 

 

 

Gegenantrag zum Antrag „ECOSIA on Campus“, ursprünglich eingebracht durch JUNOS und die 

ÖVP-AktionsGemeinschaft, an die Universitätsvertretung der Universität Wien, 

Sitzung am 29. Juni 2020 

 

29. Juni 2020 

 

SUCHMASCHINEN NACH HÖCHSTEN ÖKOLOGISCHEN 

UND DATENSCHUTZ-STANDARDS. 
 

ECOSIA ist eine der Suchmaschinen, die Nachhaltigkeit in den Vordergrund stellen. Sie 

investiert ihre Werbeeinnahmen in Zusammenarbeit mit dem WWF in globale 

Baumpflanzprojekte, sodass jede gestellte Suchanfrage aktiv einen Beitrag zum Umwelt- und 

Klimaschutz leistet. Allerdings erzielt ECOSIA ihre Umsätze durch den Verkauf der 

gesammelten Daten ihrer Kund_innen an Werber_innen. Durch dieses Geschäftsmodell 

können Datenschutzstandards nicht zufriedenstellend erfüllt werden. 

 

Andererseits gibt es Suchmaschinen, die keinerlei Daten ihrer Kund_innen sammeln, in der 

Folge aber auch keine / kaum Umsätze generieren, die in ökologisch-nachhaltige oder sozial-

nachhaltige Projekte investiert werden könnten. 

 

Es gibt letztlich keine Suchmaschine, die für alle Benutzer_innen und alle Situationen optimal 

ist. Je nach Anwendungsfall ergeben sich unterschiedliche Anforderungen. 

 

Die Universitätsvertretung der Universität Wien möge daher beschließen: 

Das Referat für Öffentlichkeitsarbeit erarbeitet bis zur 1. ordentlichen Sitzung der 

Universitätsvertretung der Universität Wien im Wintersemester 2020 / 2021 eine Liste an 

Suchmaschinen, die höchsten Standards der ökologischen oder sozialen Nachhaltigkeit und / 

oder höchsten Datenschutzstandards entsprechen und legt diese Liste der 

Universitätsvertretung zur Abstimmung vor. In diese Überlegungen sollen insbesondere auch 

Überlegungen hinsichtlich der Anforderungen wissenschaftlicher Recherche einfließen. Die ÖH 

Uni Wien soll sich in weiterer Folge gegenüber der Universität Wien dafür einsetzen, dass an 

allen Endgeräten der Universität Wien Suchmaschinen aus dieser Liste standardmäßig 

eingesetzt werden. 


